
Unbekanntes Belgien - Zwischen Lebenskultur und Weltgeschichte
7 Tage vom, 23.08.2026 bis 29.08.2026

Erleben Sie die schönsten Seiten Walloniens auf einer abwechslungsreichen Reise zwischen Geschichte,
Genuss und beeindruckender Natur. Freuen Sie sich auf die romantische Maasstadt Dinant mit ihrer
imposanten Zitadelle, die faszinierenden Tropfsteinhöhlen von Han-sur-Lesse sowie die historischen
Schauplätze von Waterloo. Das Hotel Les Jardins de la Molignée liegt zwischen Dinant und Namur im
schönen Molignée-Tal. Der Dorfkern von Anhée ist in ca. 10 Min. fussläufig erreichbar und die Maas nur
einen Katzensprung entfernt. Die Zimmer verfügen über Bad/DU/WC, einen Haartrockner, kostenlose
Pflegeprodukte und kostenloses Kabel-TV, Klimaanlage sowie kostenfreies WLAN.

1. Tag: Anreise mit Zwischenstopp
Bei der Anreise kommen wir über Aachen zur Abtei Val Dieux. Bei einer Führung mit Verkostung und einem kleinen
Nachmittagspaziergang können wir uns von der Fahrt erholen und schon ein wenig Belgien schnuppern.
Anschließend geht es weiter zum Fluss Maas, nach Dinant. Nach dem Einchecken im Hotel „Les Jardins de
Molignée“ nehmen wir unser Abendessen ein.

2. Tag: Dinant – Zitadelle und Innenstadt mit Sax-Museum 
Besichtigung der Stadt Dinant mit der markanten Stiftskirche Notre-Dame und der hoch über der Stadt gelegenen
Zitadelle mit Blick auf das Maastal. Dinant ist Geburtsort von Adolphe Sax, dem Erfinder des Saxophons und bekannt
für kunstvolle Messing- und Kupferarbeiten. Ebenso bekannt sind die sogenannten „Dinanderien” oder „Flamiche”,
köstliche Käsetorten aus den lokalen Konditoreien. Danach Rückfahrt und gemeinsames Abendessen.

3. Tag: Liège und Kristallmanufaktur Val Saint-Lambert
Nach dem Frühstück fahren wir entlang der Maas durch die Flusslandschaft nach Lüttich. Die Überreste der längst
vergangenen Eisenindustrie lassen nicht erahnen, welche reiche und glanzvolle Geschichte sich in den barocken
Palästen und Renaissance-Innenhöfen entfaltet hat. Lüttich ist seit 712 Bischofssitz und war bereits im ausgehenden
Mittelalter eine Stadt der kunstvollen Metallurgie sowie der sakralen und bürgerlichen Kunst. Wie Georges Simenon
als Kommissar Maigret dürfen auch wir einige Geheimnisse entdecken. In der Kristallmanufaktur von Val Saint-
Lambert in Seraing können wir Glasbläsern bei der Arbeit zuschauen und ihre Werke bestaunen. Auf der Rückfahrt
lohnt sich ein Fotostopp in der sehenswerten „Mini-Stadt“ Durbuy.  Gemeinsames Abendessen im Hotel.

4. Tag: Grottes de “Han sur Lesse” und Brauerei Falmignoul
Nach dem Frühstück führt uns die Fahrt in die Unterwelt der Grotte von Han.  Der Skarabäus-Saal, der Vigneron-
Saal und der Saal der Spiegelungen sind klangvolle Namen großer Tropfsteinhöhlen innerhalb der Grotte. Im
Waffensaal werden die Stalagmiten und Stalaktiten durch eine Klang- und Lichtshow zu besonderen Gestalten und
machen die Grotte zu einem aufregenden Abenteuer. Zuvor geht es mit einer altertümlichen Trambahn ab der
Ortskirche von Han, was bereits ein Erlebnis ist. Am Nachmittag besuchen einer Brauerei in Falmignoul, ein
lebendiges Museum mit einer pittoresken handwerklichen Brauerei. Wie im 18. Jahrhundert brauen die „Meister der
Gerste“ nach althergebrachten Methoden verschiedene Biere in Kupferkesseln, die mit Holzkohle befeuert werden.
Danach gibt es auch etwas zu probieren. Anschließend bleibt noch Freizeit in Dinant. Abendessen im Hotel.

Mit der Evangelischen
Erwachsenenbildung Schopp auf

Reisen



LEISTUNGEN 
Fahrt im modernen Fernreisebus
6x Übernachtung im Hotel Les Jardins de la Molignee
6 x Frühstücksbuffet
6 x Abendessen im Hotel als 3-Gang Menü exkl.
Getränke
1 x Kombinierte Führung durch Abtei und Brauerei Val-
Dieu) mit Bierverkostung und Abteikäse
1 x Eintritt Zitadelle Dinant inkl. Tablet
1 x Stadtrundgang Dinant
1 x Eintritt Adolphe Sax Haus
1 x Stadtrundgang Lüttich
1 x Eintritt Cristal Discovery
1 x Führung Cristal Discovery
1 x ganztägige Reiseleistung an Tag 4
1 x Eintritt Grotten von Han-sur-Lesse
1 x Brauereiführung inkl. Verkostung von 4 Bieren
1 x Pass 1815
1 x Schokoladenrundgang Namur
1 x Eintritt Gärten von Annevoie
1 x Führung Gärten von Annevoie
1 x Zitadellenpass Namur 
Citytax

PREIS
pro Person im DZ    €    1569,00
EZ-Zuschlag            €      330,00

SONSTIGES
Änderungen vorbehalten. Wir empfehlen den
Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, weitere
Infos unter 06353/3986. Für die Reise benötigen Sie
einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.

REISEVERANSTALTER
Richter Reisen GmbH
Guthmannshausener Straße 6
67167 Erpolzheim 
06353/3986

INFORMATION
Es gelten die Reisebedingungen der  Richter Reisen
GmbH. 

5. Tag: Waterloo und Namur
Frühstück im Hotel. Als Napoleon am 18. Juni 1815 sein sprichwörtlich gewordenes Waterloo erlebte, befand er sich
auf einem öden Feld knapp 20 km südlich von Brüssel. Heute erinnern zahlreiche Sehenswürdigkeiten an die
bedeutende Schlacht, darunter das Panorama de la Bataille, die Hauptquartiere Wellingtons und Napoleons sowie
der „Löwenhügel“ mit weitem Blick über das ehemalige Schlachtfeld. Am Nachmittag erwartet uns in Namur ein
besonderer Schokoladenrundgang. Bei einem geführten Stadtrundgang mit drei Verkostungsstopps in ausgewählten
Schokoladengeschäften entdecken wir die süßen Spezialitäten der Stadt und erfahren Interessantes über die
belgische Schokoladentradition. Danach, wenn möglich, Freizeit. Am Abend gemeinsames Abendessen.

6. Tag: Gärten von Annevoie und Namur
Nach dem Frühstück geht es zum Château d’Annevoie aus dem 17. und 18. Jahrhundert. Das Schloss liegt in einem
weitläufigen Park mit kunstvollen Wasserspielen nach dem Vorbild von Versailles sowie schönen Rosengärten. Bei
einem geführten Spaziergang genießen wir das besondere Flair der Anlage. Anschließend Weiterfahrt nach Namur
am Zusammenfluss von Sambre und Maas. Hoch über der Stadt thront die imposante Zitadelle, eine der größten
Festungsanlagen Europas. Von hier bietet sich ein herrlicher Ausblick über die Stadt und die Flusstäler. Zudem
vermittelt das Besucherzentrum Terra Nova interessante Einblicke in 2000 Jahre Stadt- und Militärgeschichte.
Abendessen im Hotel in Dinant.

7. Tag: Rückreise über Arlon
Frühstück im Hotel „Les Jardins de Molignée“, anschließend Auschecken. Auf der Rückfahrt besteht die Möglichkeit
zu einem Aufenthalt in Arlon, der Hauptstadt der belgischen Provinz Luxembourg. Die Stadt wurde bereits von den
Römern gegründet und besitzt bis heute zahlreiche Zeugnisse aus dieser Zeit. Dazu zählen Überreste der antiken
Stadtmauer, Sarkophage, Reliefs und weitere Funde, die im Archäologischen Museum besichtigt werden können.
Auch Reste eines römischen Badehauses sowie einer frühchristlichen Basilika sind erhalten.


